
Ich will meinen Mund auftun zu einem Spruch 
und Geschichten verkünden aus alter Zeit.

Was wir gehört haben 
und wissen 
und unsre Väter uns erzählt haben,

das wollen wir nicht verschweigen ihren Kindern; 

wir verkündigen dem kommenden Geschlecht 
den Ruhm des HERRN und seine Macht und seine Wunder, 
die er getan hat. 

(Luther 1984, Psalm 78, 2-4)
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Teil I

Warum Kirchengeschichte?
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Warum Kirchengeschichte?

ĂIch bin alt, ich muss das alles nicht mehr wissen.ñ

ĂMan schadet doch nur der Kirche damit.ñ

ĂWir brauchen das alles nicht, wir haben ja 
den heiligen Geist/Jesus.ñ

ĂIch will meinen Glauben nicht zerreden.ñ

ĂDie Kirche weiÇ das, ich brauche das nicht zu wissen.ñ

ĂOh, das sind alles so schwierige Themen. 
Lass uns ¿ber etwas Schºneres redenéñ
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Aber was ist, wenn sich niemand mehr erinnert?



Aber was ist, wenn sich niemand mehr erinnert?



Warum Kirchengeschichte?

Unsere Geschichte ist unsere Wurzel:

ÅViele sind von Geburt an 
apostolisch ïwarum?

ÅWas bewegte unsere Vorfahren?

ÅWas geben wir unseren Kindern 
über die Vergangenheit weiter?
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Warum Kirchengeschichte?

Unsere Geschichte ist unsere Wurzel:

ÅWo kommen wir her?

ÅWoher kommen unsere 
Traditionen, unsere Kultur?

ÅWie sah damals die Kirche aus, 
was hat sich geändert?
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Warum Kirchengeschichte?

Und dann gibt es da ja noch die 

Ăanderenñ Apostolischené

ÅWer sind die eigentlich?

ÅWas lehren sie?

ÅWas trennt uns, was verbindet 
uns?
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Warum Kirchengeschichte?

Auch der Kirche fehlen Experten:

ÅÜber Jahrzehnte haben wir 
unsere eigene Geschichte 
vernachlässigt.

ÅApostolische Lehre, Lebensart 
und Kultur sind aber ohne 
Geschichte nicht zu verstehen.

Folie 12



Warum Kirchengeschichte?

Auch der Kirche fehlen Experten:

ÅAuch in der Lehre haben sich 
manche Gewohnheiten 
eingeschlichen, die erst heute 
kritisch vor unserer Geschichte 
hinterfragt werden können.

ÅNur wenige Forscher können 
heute ïauch der Kirche ïdie 

benötigten Antworten geben.
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Warum Kirchengeschichte?

Es gibt keinen ĂMasterplan 

Kirchengeschichteñ:

ÅIn den Gemeinden gibt es kaum 
ein Bewusstsein für die 
Wichtigkeit geschichtlicher 
Zeugnisse.

ÅDavon sind auch die kirchlichen 
und privaten Archive geprägt.
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Warum Kirchengeschichte?

Es gibt keinen ĂMasterplan 

Kirchengeschichteñ:

ÅUnterlagen wurden auf breiter 
Front verbrannt, gingen verloren 
oder in fremde Hände über.

ÅViele kirchliche Archive lagen in 
den Kriegen in großen Städten 
und wurden bei 

Bombardierungen, Flucht und 
Vertreibung zerstört.
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ÅAuch nach außen ist es wichtig, die eigene Geschichte 

erklären zu können.

ÅDie Apostolischen haben eine spannende Geschichte!

ÅSie handelt auch von Kirchenspaltungen ïaber durch 
Unwissen werden diese Spaltungen häufig unter- oder 
überschätzt.

ÅKritische Fragen z.B. nach dem Verhalten der 

Apostolischen in Diktaturen können durchaus geklärt 
werden, dazu braucht es aber Kenntnis der Geschichte.

Warum Kirchengeschichte?
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Teil II

Apostolische Kirchengeschichte 
heute ïein aktueller Stand
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Stand der Debatte

Die Grobkomplexe sind abgesteckt, in einigen Bereichen 

liegen schon interessante Ergebnisse vor:

ÅFrühgeschichte der katholisch-apostolischen 
Gemeinden,

ÅEntstehung und Entwicklung der ĂBotschaftñ in der 
Neuapostolischen Kirche,

ÅVerhalten der Neuapostolischen Kirche im 
Nationalsozialismus.
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Stand der Debatte

Viele andere Themen warten aber noch auf eine 

sachliche Bearbeitung:

ÅEntwicklung von Liturgie und Kirchenmusik, von den 
1830er Jahren bis heute,

ÅEntwicklung der Lehraussagen der Apostolischen, 
hier gibt es bisher nur Einzelbetrachtungen,

ÅEntwicklung und Ausprägungen apostolischer Kultur,

ÅVerhältnis zwischen den Apostolischen und der sie 
jeweils umgebenden Gesellschaft,

Åé
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Stand der Debatte

ÅEine Auseinandersetzung der Neuapostolischen Kirche 

mit externer Geschichtsschreibung/unter objektiven 
Gesichtspunkten findet erst seit den 1990er Jahren 
statt.

ÅLange wurde versucht, diese Auseinandersetzung 
innerhalb der Kirchenleitung zu führen.

ÅEnde der 1990er Jahre wurden die ersten 
Stellungnahmen in ĂUnsere Familieñ publiziert.

Folie 20



Stand der Debatte

ÅDer ĂInformationsabendñ am 4.12.2007 (unter 

anderem zum Thema der ĂBotschaftñ) markierte einen 
Wendepunkt.

ÅTeile der NAK empfanden den Abend als einseitigen 
Versuch, mit Geschichte Politik zu machen.

ÅSeitdem hat sich einiges getan ïKirchengeschichte ist 
Ăauf der Agendañ, wird nun auch von den 
Kirchenleitungen als sachliches, wichtiges und 
aufwändiges Thema wahrgenommen.
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Teil III

Das Netzwerk Apostolische Geschichte
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